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Anforderungen der EU-Methanemissions-
Verordnung (MeVO) an den Betrieb von 
GDRM-Anlagen

Quelle: https://www.ewe-netz.de/ueber-uns/service/portraet-erdgasnetz / interne Kennzahlen 20240305_TP_RA_WP-Sim_07-07-24_bis_31-12-25

Ems-Weser-Elbe      Brandenburg & Rügen

Kurzporträt 

West Ost

7…9 GWh/h Jahreshöchstlast 2,5…3,3 GWh/h

728 St. GDRMA ≤ 5 bar („Netzanschlüsse“) 215 St.

162 St. 5 bar > GDRMA ≤ 16 bar 22 St.

408 St. GDRMA > 16 bar 147 St.
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Quelle: D. A. Merbecks – Umsetzung der EU-VO Methanemissionen im DVGW-Regelwerk – Berlin 28./29.11.2024, EA SK GDRMA Landesgruppe Berlin-Brandenburg 

MeVO – drei wesentliche Bausteine

- V&F

IFW
− Inspektion
− Funktionsprüfung
− Wartung

MRV LDAR V&F

MRV

LDAR

V&F

Quelle: T. Lotze, Avacon Netz GmbH – EU-Me-VO und Folgen für den Gasnetzbetrieb – Online-Infofrühstück der DVGW-Landesgruppe Nord, 19.07.2024

EF = Emissionsfaktoren / ME = Methanemissionen

MeVO – Zeitplan MRV LDAR V&F
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Quelle: G 424 (M)

G 424 (M) – Prozessskizze

MeVO – neuen Prozess im Unternehmen einführen

bis Sommer 2025: Erstmessung LDAR Typ 2

bis 05. Aug 2025: Erstbericht mit geschätzten ME

im Laufe 2025: Quantifizierung auf Quellenebene

im Laufe 2026: Quantifizierung auf Standortebene

Quelle: D. A. Merbecks – Umsetzung der EU-VO Methanemissionen im DVGW-Regelwerk – Berlin 28./29.11.2024, EA SK GDRMA Landesgruppe Berlin-Brandenburg 

MeVO – drei wesentliche Bausteine

- V&F

IFW
− Inspektion
− Funktionsprüfung
− Wartung

MRV LDAR V&F

LDAR

V&F

MRV
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Quelle: G 424 (M)

G 424 (M) – Anhang B – Berichts-/Melde-/Nachweispflichten

MRV – „Berichtswesen“

Vertiefung auf nä. Folien

MRV LDAR V&F

€€€

Ziel: Standardisierter Bericht inkl. OGMP-Tabelle

Quelle: https://www.dvgw.de/der-dvgw/aktuelles/presse/presseinformationen/dvgw-presseinformation-vom-19062024-gawas-um-methanemissionen-erweitert
& https://www.dvgw.de/medien/dvgw/gas/sicherheit/strukturdatenerfassung/gaswas-anleitung-methanemissionen.pdf

Erweiterung des GaWaS-Tools

MRV – Methanemissionsbericht

OGMP = Oil and Gas Methane Partnership
freiwillige Initiative, um weltweit Unternehmen bei der Reduzierung 
der Methanemissionen zu unterstützen (Öl- und Gasindustrie)
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Quelle: G 424 (M)

Abgrenzung der Begriffe

MRV – Quantifizierung auf Quellen- bzw. Standortebene

Quantifizierung Messungen zur Bestimmung der Menge der Methanemissionen ! ≠ LDAR Leckerkennung und -reparatur

 Quellenebene Flansch, Dichtfläche, Verschraubung, Stopfbuchse usw.  → im Jahr 2025

 source level (Regler, SAV, SBV = Komponenten)

 Standortebene Anlagengebäude / umzäunte Fläche    → im Jahr 2026

 site level

 Vergleich der Messergebnisse auf Quellen- und Standortebene    → Februar 2027

Quelle: G 424 (M), G 425-1 bis -4 (M)

Abgrenzung der Begriffe

MRV – Quantifizierung auf Quellen- bzw. Standortebene

„jeder Netzbetreiber legt eine zweckmäßige Stichprobengröße für die Messungen fest“
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Quelle: G 425-1 (M), Tabelle 1

Messmethoden an GDRMA und Erfahrung EWE NETZ 

MRV – Quantifizierung auf Quellen- bzw. Standortebene

− hohe Bestimmungsgrenze (ca. >10.000 ppm?)
− kein „Mehrwert“, da keine Leckagen angezeigt werden

− GDRMA muss kurzzeitig abgeschaltet werden (keine Strömungsgeräusche)
− an Leckstelle Strömungsgeräusche messen (nur bei sehr großen Undichtigkeiten)
− somit nicht praxistauglich für EWE NETZ

− Kombination von Messungen an HD-/MD-Netzen und Anlagen wäre denkbar
− unterschiedliche Messzyklen an Anlagen und im Netz?

genauere Betrachtung auf nä. Folien

Quelle: G 425-1 (M), Tabelle 1 / G 425-3 (M) / EWE NETZ Feldtest / Intero The Sniffers

Messmethoden an GDRMA und Erfahrung EWE NETZ

MRV – Quantifizierung auf Quellen- bzw. Standortebene

Bagging:
− Konzentrationsmessung in einem 

Absaugraum mit kontrolliertem Lufteinlass 
und Luftauslass

− definierter Volumenstrom in l/h
− Methandetektion in ppm
→   Ableitung der Emissionsrate in kg/h

„Zusammenfassung“
mehrerer Leckagen

Messung einzelner Leckagen
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Quelle: G 425-1 (M), Tabelle 1 / Semtech Hi-Flow 2 / HETEK Flow Sampler 

Messmethoden an GDRMA und Erfahrung EWE NETZ

MRV – Quantifizierung auf Quellen- bzw. Standortebene

− Eigene Recherche: Weltweit 
nur zwei Hersteller

− in bisherigen Feldtests in DE 
nicht verwendet?

− Bagging (Absaugen mit 
Umhüllung) ist tendenziell die 
Referenzmethode…

+

Emissionskategorien an einer GDRMA – DPu 70 bar

Quelle: https://www.dvgw.de/medien/dvgw/gas/sicherheit/strukturdatenerfassung/gaswas-anleitung-methanemissionen.pdf / EWE NETZ Feldtest

Vergleich GaWaS-Tool und EWE NETZ Betrachtungen

MRV – Methanemissionsbericht

Kategorie Emissionsfaktoren
aus ME DSO 

EWE NETZ (Feldtests,
eigene Berechnungen)

Diffuse Emissionen
− Permeation (z.B. Membrane)
− Lecks (z.B. Verschraubungen)

11,3 kg/a

Wartungsemissionen
− IFW gem. G495
− Instandsetzung

124,4 kg/a

reguläre Emissionen techn. 
Geräte – Bsp: PGC

350,7 kg/a ---

Störungen/Notfälle --- ---

Messtechnische Quantifizierung auf Quellen- bzw. Standortebene erforderlich
= Messungen an den eigenen GDRMA

1) 14 St. GDRMA / Bestimmungsgrenze der 
Messgeräte unterschritten, so dass „default zero“ 
Messwerte angenommen wurden (hier: 10 ppm am 
CH4-Sensor)

2) Summe der Leckagen (Konzentrationsmessung und 
Quantifizierung gem. DIN EN 15446)

Standortebene: 3,0…12,4 kg/a 1)

Quellenebene: 0,7..…2,6 kg/a 2) 

„fiktives“ Jahr mit Regelbetrieb: 3)

 2,3 kg/a

Zahlenbeispiel: Kontinuierliche 
Abströmung mit 30 l/h → ergibt 188 kg/a

3) Annahme: Separate Arbeitsvorgänge
• 1x Funktionsprüfung 0,1 Nm³ (1/2-jährl.)
• 1x Wartung 1,65 Nm³ (2-jährl.)
• 1x innere Behälterprüfung 1,5 Nm³ (5-jährl.)
• keine Störungen/Zählerwechsel o.ä.
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Quelle: D. A. Merbecks – Umsetzung der EU-VO Methanemissionen im DVGW-Regelwerk – Berlin 28./29.11.2024, EA SK GDRMA Landesgruppe Berlin-Brandenburg 

MeVO – drei wesentliche Bausteine

- V&F

IFW
− Inspektion
− Funktionsprüfung
− Wartung

MRV LDAR V&F

MRV

LDAR

V&F

LDAR-Programm vorbereiten, erstellen und der zust. Behörde vorlegen (bis Mai 2025)

• Detaillierte Beschreibung der LDAR-Untersuchungen und -Tätigkeiten inkl. konkreter Fristen

− „Unternehmensinterner Maßnahmenplan“

− „Hierbei kann auf Tätigkeiten entsprechend DVGW-Regelwerk verwiesen werden“

Umfangreiche Dokumentation → Nachweis- und Berichtspflichten → G 424 (M) – Anhang E

Quelle: G 424 (M) / https://www.sewerin.com/infothek/publikationen/eu-methanemissionsverordnung

siehe G 424 (M) – Kap. 5

LDAR – Leckerkennung und -reparatur
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Quelle: G 424 (M) / https://www.atmio.com/de-de/blog/frequenzanforderungen-artikel-14 / eigene Bearbeitung

Zeitabstände bei GDRMA und Messmethoden Typ 1 und 2

LDAR – Leckerkennung und -reparatur

Typ 1 = geringe Messgenauigkeit um v.a. große Lecks zu finden
 z.B. Optical Gas Imaging, Laser o.ä. → „Fernmessung“

Typ 2 = hohe Messgenauigkeit um kleine Lecks zu finden
 z.B. Gasspürgerät, FID → „Kontaktmessung“

Typ 2 darf Typ 1 immer ersetzen (jedoch keine Fristenänderung).

bei neuen Anlagen: Typ 2 Messung nach 9 Monaten

EWE NETZ Vorgehensweise: FP = Funktionsprüfung / SK = Sachkundige(r)

Typ 2 – 70 bar – 6-monatlich im Rahmen der FP – durch eigene SK

Typ 2 – 16 bar – 6-monatlich – 1x im Rahmen der FP / 1x separater Vorgang – durch eigene SK

Typ 1 – 70 bar – 3- oder 4-monatlich – derzeitige Tendenz: Externe Vergabe

739 St.

555 St.

Quelle: G 424 (M) / https://www.atmio.com/de-de/blog/reparaturanforderungen / eigene Bearbeitung

Reparaturgrenzwerte

LDAR – Leckerkennung und -reparatur

Alle Messungen, Entscheidungen und Arbeitsschritte müssen nachvollziehbar dokumentiert werden → G 424 (M)

Rep. > 30 Tage: Begründung 
innerhalb 12 Tagen nach 
Feststellung Leckage
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Verzögerung der Reparatur → wenn ja: Schriftliche Nachweisführung

• Reparatur erzeugt mehr Emissionen als Verzicht auf Reparatur (rechnerisch nachweisen!)

• Zeitintensive Planung/Genehmigungen/Arbeitsvorbereitung

• Bündelung mit späteren Maßnahmen

• Ersatzteile und/oder Personal kurzfristig nicht verfügbar

• Außerbetriebnahme nicht möglich (Kunde, Inselnetz, Versorgungssicherheit usw.)

Quelle: G 424 (M)

Bewertung der Leckagen

LDAR – Leckerkennung und -reparatur

Alle Messungen, Entscheidungen und Arbeitsschritte müssen nachvollziehbar dokumentiert werden → G 424 (M)

Feststellung, Dokumentation und Reparatur

• Geräte: Esders Olli, Sewerin PM4 oder HS 680

• Markierung: Rote und gelbe Blitzbinder, ggf. mit Etikett

− ≥ 500 ppm

− < 500 ppm

• Dokumentation: Messbelege/Mangelmeldungen/Instandsetzungsaufträge

Quelle: Eigene Bearbeitung

Durchführung bei EWE NETZ

LDAR – Leckerkennung und -reparatur

Was fehlte in diesem Fall? → Kein Vorgang/Auftrag für erneute Leckdetektion…spätestens 45 T. nach Reparatur
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Quelle: D. A. Merbecks – Umsetzung der EU-VO Methanemissionen im DVGW-Regelwerk – Berlin 28./29.11.2024, EA SK GDRMA Landesgruppe Berlin-Brandenburg 

MeVO – drei wesentliche Bausteine

- V&F

IFW
− Inspektion
− Funktionsprüfung
− Wartung

MRV LDAR V&F

MRV

LDAR

V&F

Art. 15 Abs. 3 MeVO

• „in folg. Situationen ist V&F unvermeidbar bzw. V&F lässt sich nicht vollständig 

vermeiden“

− während der Reparatur und Wartung sowie bei Testverfahren und 

Außerbetriebnahmen → FP/Wartung nach G495 wie bisher!?

Art. 15 Abs. 4 MeVO

• ERSTE Einschränkung → wenn Ausblasen erlaubt, dann nur, wenn Abfackeln 

technisch nicht durchführbar ist

Art. 15 Abs. 6 MeVO

• ZWEITE Einschränkung → wenn Abfackeln erlaubt, dann nur, wenn 

Wiedereinspeisung/Vor-Ort-Nutzung aus wirtschaftlichen Gründen nicht 

durchführbar ist

Quelle: G 424 (M) / G 404 (M) / eigene Bearbeitung

„ist grundsätzlich zu vermeiden – falls nicht möglich: Abfackeln immer vorziehen“

V&F – Abblasen und Abfackeln
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G 404 – Betriebsbedingte Emissionen an GDRMA

• TXT

Quelle: G 424 (M) / G 404 (M)

„ist grundsätzlich zu vermeiden – falls nicht möglich: Abfackeln immer vorziehen“

V&F – Abblasen und Abfackeln

betriebliche Praxis

in Umsetzung bzw. Prüfung

betriebliche Praxis (?)

Erfahrung:

Quelle: G 424 (M)

„ist grundsätzlich zu vermeiden – falls nicht möglich: Abfackeln immer vorziehen“

V&F – Abblasen und Abfackeln

berechnetes Volumen zw. geschlossenen Armaturen

Stand:

tragbare Fackel mit Piezo-Zünder / Tandemanhänger

Druckabsenkung über nachgelagertes Netz

Nachrüstung von Anschlusspunkten für 
Schläuche/Fackeln
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▪ Erstmessung gestartet? 

▪ Datenmanagement betrachtet (von Erfassung per Messgerät bis zum Emissionsbericht)?

▪ Arbeitsabläufe inventarisiert und ggf. angepasst?

Quelle: Eigene Bearbeitung

Allg. Umsetzungsstand?

Diskussion – MRV, LDAR, V&F

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Sebastian Roos 

Geschäftsfeld Energienetze

Asset Management Energie | Betriebsmittel Gas/Strom/Wasser

Mobil:  +49 (0) 151 74624706

E-Mail: sebastian.roos@ewe-netz.de

EWE NETZ GmbH

Cloppenburger Straße 302 

26133 Oldenburg
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